STATIONENFOLGE nach der WETTE (= Handlung nach der Gelehrtentragödie)
„Weg in die große und die kleine Welt“ (2053)
„Cursum“ – „neuer Lebenslauf“
	Auerbachs Keller
	Hexenküche
	Gretchenhandlung

 1. Teil(bis zur Verführg.)
	Wald und Höhle
	Gretchenhandlung 2. Teil
	Walpurgisnacht+ Trüber Tag
	Gretchenhandlung 
3.. Teil

	Teufel als aktiv Handelnder F. nur als gelangweilter Begleiter/ Beobachter
derbe Welt, tierisch, barbarisch

Verführung zur Sauferei
	
	
	
	
	
	


	Auerbachs Keller
	Hexenküche
	Gretchenhandlung

 1. Teil(bis zur Verführg.)
	Wald und Höhle
	Gretchenhandlung 2. Teil
	Walpurgisnacht
	Gretchenhandlung 

3. Teil

	Umarbeitung von Prosa in Verse

Teufel als als aktiv Handelnder
F. nur als gelangweilter Begleiter/ Beobachter

Kunststück mit Wein in Urfassung F. vorbehalten (Distanz?)
derbe Welt, tierisch, barbarisch

Verführung zur Sauferei

(„wir fühl’n uns kannibalisch wohl als wie 500 Säuen)
	Teufel als als aktiv Handelnder

derbe Welt roher Körperlichkeit u. Sexualität

Verjüngung als Vorbereitung zur Gretchenbegegnung:

Gewinn neuer Libido
(„ … Helenen in jedem Weibe“)


	Abend

Der Nachbarin Haus

Straße

Garten

Ein Gartenhäuschen
Faust u. Meph. spielen unterschiedl. Rollen:

M: Vorbereiter, Hand-

langer

Faust: Verführer

M: Sexualität

F: Liebe/ Seligkeit


	
	Gretchens Stube

Marthens Garten

Am Brunnen

Zwinger

Nacht

Dom

Kriminalisierung/ Verderben Gretchens durch Tod der Mutter u. Ermordung Valentins

Erotik/ Sexualität als Genuss für F. (s. Wette)
	obszöne Sinnlichkeit:

Welt des Teufels/ M. in seinem Element: Herr der Hexen

F. soll Gr. vergessen

Rückbezug zur Hexenküche, Vordeutung zur Gretchenhdlg. 3. Teil

Gegenszene/ Gegengewicht zu Prolog im Himmel

Apfelsymbolik:

Der Äpfelchen begehrt ihr sehr/ Und schon vom Paradiese her./ Von Freuden fühl‘ ich mich bewegt/Dass auch mein Garten solche trägt 
	Gr. äußerlich von F. u. M. zugrunde gerichtet; wahnsinnig im Kerker („ist gerichtet“)

innerlich kann ihr das nichts anhaben, sie spricht sich trotz Aussicht auf Rettung gegen M. aus

(„ist gerettet“)

Schlaglicht auf/ Vor-

wegnahme von F.s Schicksal? Parallele?

(vgl. Prolog: „ein Mensch in seinem dunklen Drange ist sich des rechten Weges stets bewusst“


vergebliche Jagd nach Befriedigung, die flüchtig bleibt: kein erfüllter Augenblick

offenen Reihe vieler Szenen: Verzicht auf geschlossene Form des fünfaktigen Dramas

strukturelle Entsprechung zum „offenen“ Charakter des Protagonisten??

Thematisieren: 

· Negativentwicklung Fausts; umgestülptes Schema des Entwicklungsromans:

allmähliches Einschrumpfen/ Verkümmern v. Fausts Persönlichkeit

Negativmentor: Mephisto; Adept/Schüler: Faust
· immer tieferer Abstieg Fausts? Kann sich der Teufel ins Fäustchen lachen?

· Struktur: lockere Episodenreihung, Stationenfolge (vgl. dazu G. Freytag), keine notwendige logische Abfolge der Handlung; Geschichte „ohne Mitte“ 
Gretchenhandlung – Szenen
allgemein: Liebeshandlung und Hinrichtung der Kindsmörderin nicht in den G. bekannten Puppenspielen, hinzugedichtet

Gretchen als eine Art Umdeutung der Helena, die in allen Versionen der Faustsage vorkommt: die teuflische Verführung Fausts zur Fleischeslust
Straße: erstes Treffen F – G mit Auftrag an M (Imperative!)

Abend: G (Zöpfe flechtend); dann F + M im Zimmer mit Geschenk

Margarete: König von Thule

Spaziergang: F + M; Kirchensatire

Der Nachbarin Haus: Frau Marthe, G mit neuem Geschenk; M mit Grüßen vom toten Ehemann

Straße: F + M

Garten: M + F; M + Frau Marthe
Ein Gartenhäuschen: Kuss F – M
Szene „Wald und Höhle“

Fausts Hymnus der Dankbarkeit an den Geist; Lobpreis der Natur, Gefühl der Alleinheit; Gefühl des erfüllten Augenblicks; Stimmungsumschlag wegen des Verderbers Mephisto; sinnliche Sehnsucht nach Gretchen

 im klassischen Blankvers (fünfhebiger Jambus); in Italien (1789?) entstanden;
Gretchens Stube: Meine Ruh ist hin

Marthens Garten: Gretchenfrage + Aussicht auf eine Liebesnacht F + M (M: Nun heute nacht?

F: Was geht dichs an? M: Hab ich doch meine Freude dran!.

Am Brunnen: Geschichte vom schwangeren Bärbelchen; M über ihre Nacht mit F

Zwinger: Ach, neige, du Schmerzensreiche

Nacht: Szene mit Ermordung Valentins

Dom: Dies irae

Walpurgisnacht
Trüber Tag – Feld

Kerker
